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1 Hinweise zur Dokumentation

1.1 Anwendung
Dieses Dokument enthält die wichtigsten Informationen für die Installation und Erstinbetriebnahme der Maschine
durch Fachpersonal, sowie erforderliche Informationen für den täglichen Betrieb durch den Bediener.
▶ Die Betriebsanleitung sowie alle mitgeltenden Unterlagen sicher und griffbereit aufbewahren.
▶ Die Betriebsanleitung vor Feuchtigkeit und Schmutz geschützt in einem geeigneten Behälter aufbewahren.
▶ Bei Veräußerung der Maschine Installations- und Betriebsanleitung mitgeben.

1.2 Aufbau der Dokumentation
Mitgeltende Unterlagen sind alle Anleitungen, die die Installation, Bedienung, Wartung und Instandsetzung des
Gerätes beschreiben, sowie weitere Anleitungen aller verwendeten Zubehörteile.

Für den Bediener:
‒ Betriebsanleitung

Für den Fachhandwerker:
‒ Installationsanleitung
‒ Schaltplan
‒ Ersatzteilkatalog

1.3 Verwendete Symbole

Symbol Bedeutung
Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung

EX
Warnung vor Explosionsgefahr

Warnung vor Quetschgefahr

Warnung vor gefährlichen Stoffen

Warnung vor Handverletzungen

Warnung vor Rutschgefahr

Warnung vor einer Gefahrenstelle

Nützliche zusätzliche Informationen und Tipps

Ecomax Plus H 615
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Symbol Bedeutung
Betriebsanleitung lesen

2 Sicherheitshinweise und Vorschriften

2.1 Gefahrenstufen
Die Gefahrenstufe ist Teil des Sicherheitshinweises und wird durch das Signalwort gekennzeichnet.

Mögliche Folgen werden durch die Auswahl des Signalwortes voneinander abgegrenzt.

GEFAHR
unmittelbar drohende Gefahr:
führt zu schweren Körperverletzungen oder Tod

WARNUNG
möglicherweise gefährliche Situation:
kann zu schweren Körperverletzungen oder Tod führen

VORSICHT
möglicherweise gefährliche Situation: 
kann zu leichten Körperverletzungen führen

ACHTUNG
möglicherweise schädliche Situation: 
kann zu Beschädigungen am Produkt oder Gegenständen führen

2.2 Aufbau von Sicherheitshinweisen
Diese sind mit Warnzeichen und Signalwort mit den entsprechenden Sicherheitsfarben dargestellt.

VORSICHT!
Art und Quelle der Gefahr
Erläuterung zur Art und Quelle der Gefahr
▶ Maßnahme zur Abwendung der Gefahr
▶ ggf. weitere Maßnahmen zur Abwendung der Gefahr

2.3 Grundlegende Sicherheitshinweise

2.3.1 Produktsicherheit

Die Maschine entspricht dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln. Gefahren
können jedoch entstehen.
▶ Die Maschine nur unter Beachtung der Betriebsanleitung betreiben.
▶ Sicherheits- und Warnhinweise, die jeder Handlung vorangestellt sind, bei der Bedienung der Maschine beach-

ten.

Jegliche Umbauten oder Veränderungen am Produkt dürfen nur von HOBART autorisierten Personen durchgeführt
werden.

Ecomax Plus H 615
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2.3.2 Personalqualifikation

▶ Vorschriften für Arbeitssicherheit beachten. Persönliche Schutzausrüstung tragen.
▶ Installations- und Betriebsanleitung sorgfältig vor Gebrauch durchlesen.

Tätigkeit Nutzergruppe Qualifikation/Ausbildung
Installation Fachpersonal Sachkundige Elektrofachkraft gemäß den örtlichen und natio-

nalen Sicherheitsvorschriften oder von Hobart geschulte Elekt-
rofachkraft oder Hobart Service.

Auszubildende Nur unter fachlicher Aufsicht und Prüfung
Inbetriebnahme Fachpersonal Sachkundige Elektrofachkraft gemäß den örtlichen und natio-

nalen Sicherheitsvorschriften oder von Hobart geschulte Elekt-
rofachkraft oder Hobart Service.

Auszubildende Nur unter fachlicher Aufsicht und Prüfung
Arbeiten an elektrischen
Anlagen

Fachpersonal Sachkundige Elektrofachkraft gemäß den örtlichen und natio-
nalen Sicherheitsvorschriften oder von Hobart geschulte Elekt-
rofachkraft oder Hobart Service.

Arbeiten an kältetechni-
schen Anlagen

Fachpersonal Zertifizierte Fachkraft der Kategorie 1 gemäß:
- Verordnung (EU) Nr. 517/2014 Artikel 10
- Durchführungsverordnung (EU) 2015/2067
- ChemKlimaschutzV §5 oder eine sachkundige Kältetechnik-
fachkraft gemäß den örtlichen und nationalen Sicherheitsvor-
schriften

Bedienung Bedienpersonal und
Personen ab 14 Jahren

Nur unter Aufsicht und nach Einweisung durch den Betreiber
anhand der Betriebsanleitung, Gefahrenbelehrung

Leistungsgewandelte
Personen

Die Eignung muss im Einzelfall vom Betreiber beurteilt werden

Personen bis 13 Jahre Personen bis 13 Jahre sind für die Bedienung der Maschine
nicht geeignet

Wartung, Reparatur Fachpersonal Sachkundige Elektrofachkraft gemäß den örtlichen und natio-
nalen Sicherheitsvorschriften oder von Hobart geschulte Elekt-
rofachkraft oder Hobart Service.

Auszubildende Nur unter fachlicher Aufsicht und Prüfung

2.3.3 Produktspezifische Gefahren

Quetsch- oder Stossgefahr für Körperteile vermeiden:

▶ Bei der Lagerung, beim Anheben oder Transportieren auf die Hinweise auf der Verpackung achten.
▶ Nicht während dem Schließen der Fronttür in das Scharnier eingreifen.
▶ Bei freistehender Aufstellung muss die Maschine gegen Umkippen gesichert werden.
Explosionsgefahr vermeiden:

▶ Maschine nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufstellen.
Stromschlag, Brandgefahr vermeiden:

▶ Wasser nicht über stromführende Bauteile laufen lassen.
‒ Dafür sorgen, dass die Maschine sachgemäß gelagert wird (siehe Frostschäden Abschnitt 2.4).
‒ Darauf achten, dass die Maschine beim Befüllen nicht überläuft.

▶ Anschlusskabel beim Auspacken nicht beschädigen.
▶ Die Maschine nur von Fachpersonal an das Versorgungsnetz anschliessen lassen.
▶ Sämtliche Anpassungen an der Maschine nur von Fachpersonal ausführen lassen.

Ecomax Plus H 615
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▶ Zusätzliche Dosierbehälter nur von Fachpersonal montieren lassen.
▶ Die Maschine nicht unbeaufsichtigt betreiben.
Brandgefahr vermeiden:

▶ Wasser nicht über stromführende Bauteile laufen lassen.
‒ Dafür sorgen, dass die Maschine sachgemäß gelagert wird (siehe Frostschäden Abschnitt 2.4).
‒ Darauf achten, dass die Maschine beim Befüllen nicht überläuft.

▶ Die Maschine nur von Fachpersonal an das Versorgungsnetz anschliessen lassen.
▶ Sämtliche Anpassungen an der Maschine nur von Fachpersonal ausführen lassen.
Verätzung, Sensibilisierung an der Hautoberfläche, Vergiftung vermeiden:

▶ Bei Umgang mit Chemie Schutzausrüstung (Handschuhe, Schutzbrille, Schutzkleidung) tragen.
▶ Nur geeignete Chemie verwenden. Herstellerangaben beachten.
▶ Chemiesensorik nur durch autorisierte geschulte Servicetechniker einstellen lassen.
▶ Maschine während des Betriebs nicht öffnen, Programmende abwarten.
▶ Die Maschine vor Reinigungsarbeiten vom Netz trennen.
▶ Beim Reinigen von Teilen, die mit Waschlauge behaftet sind Schutzausrüstung (Handschuhe, Schutzbrille,

Schutzkleidung) tragen.
Verbrennung, Verbrühung (an der Hand) vermeiden:

▶ Maschine während des Betriebs und der Verdampfungsphase nicht öffnen, Programmende abwarten.
Heißes Wasser könnte andernfalls heraus spritzen.

▶ Die Maschine vor Reinigungsarbeiten vom Netz trennen.
Rutschgefahr vermeiden:

Auf dem Boden um die Maschine kann Feuchtigkeit entstehen.
▶ Entsprechenden Bodenbelag vorsehen, der bei Feuchtigkeit keine Rutschgefahr verursacht.
Rückstände auf dem Spülgut, Hygiene nicht eingehalten:

▶ Hygienevorschriften sind entsprechend nationaler Bestimmungen einzuhalten, beziehungsweise nachzuweisen.

2.3.4 Zusätzliche Gefahren

Eventuell bestehende Gefahren durch zu verwendende Betriebsmittel sind den beigelegten Sicherheitsdatenblät-
tern zu entnehmen. Arbeitsplätze sind entsprechend zu kennzeichnen.

2.4 Sachschäden
Frostschäden vermeiden:

Temperaturen unter 0°C führen zu Funktionsschäden.
▶ Vor Lagerung unter 0°C Restwasser in Schläuchen, Tank und Boiler entleeren.
▶ Vor Wiederinbetriebnahme die Maschine für 24h bei Raumtemperatur (min.15°C) lagern.
Wasserschäden vermeiden:

▶ Maschine nicht unbeaufsichtigt betreiben.
▶ Nach Betriebsende bauseitige Absperrventile schließen.

3 Produktbeschreibung

3.1 Verwendungszweck
Die Maschine ist ein technisches Arbeitsmittel, das ausschließlich zum gewerblichen Geschirrspülen bestimmt ist.

Ecomax Plus H 615
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Die Maschine ist ausschließlich zum Reinigen von Geschirr (Porzellan, Glas, Keramik, temperaturfeste Kunststoffe,
Edelstahl oder ähnliches) aus dem Lebensmittelbereich vorgesehen.

Nicht zum Spülen von:
‒ Behältnissen, die nicht mit Lebensmittel in Kontakt kommen wie Aschenbecher, Elektrogeräte u.s.w.
‒ Lebewesen oder Textilien
‒ Lebensmitteln, die zum weiteren Verzehr gedacht sind

3.2 Kennzeichnung
Das Typenschild befindet sich seitlich auf der Maschine. Bei Service- und Teileanfragen die Serialnummer und Typ-
Bezeichnung mit angeben.

3.3 Technische Daten

Dimensionen (H x B x T) 1.510 x 635 x 742 mm
Wasserverbrauch pro Spülkorb 2,2 l
Spannung siehe Typenschild
Gesamtanschlusswert
Absicherung
Tankinhalt 23 l
Einschubhöhe 440 mm
Emissions-Schalldruckpegel LpA
(Messunsicherheit kpA= 2,5 dB)

67 dB(A), 65 dB(A) (isoliert)

Gewicht 100 kg

4 Bedienungselemente

1 4

5

32

① EIN/AUS–Taste Durch Drücken dieser Taste wird die Maschine eingeschaltet.
3 Sekunden halten der Taste aktiviert das automatische Ablauf– und
Selbstreinigungsprogramm und schaltet die Maschine aus.
Danach ist die Maschine jedoch nicht spannungsfrei!

② ABBRUCH–Taste Mit dieser Taste kann bei Fehlbedienung oder Störung die Maschine ohne
vorheriges Abpumpen sofort ausgeschaltet werden.
Danach ist die Maschine jedoch nicht spannungsfrei!

③ Programmwahl-Taste Durch Drücken der Taste kann zwischen unterschiedlichen Programmen
gewählt werden.

④ Temperaturanzeige Klarspülung Standardeinstellung zeigt die maximal erreichte Temperatur des letzten
Spülprogramms.

⑤ Temperaturanzeige Waschung

Ecomax Plus H 615
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5 Installation

5.1 Spezielle Sicherheitshinweise

WARNUNG!
Stromschlaggefahr, Brandgefahr
Frostschäden können zum Auslaufen von Wasser über stromführende Bauteile und somit zu Ver-
letzungen durch Stromschlag oder Brand führen.
▶ Dafür sorgen, dass die Maschine sachgemäß gelagert wird (siehe Frostschäden Abschnitt

2.4).

VORSICHT!
Quetsch- oder Stossgefahr
Beim Anheben und Transportieren kann die Maschine umstürzen oder herabfallen und zu Verlet-
zungen führen.
▶ Bei der Lagerung, beim Anheben oder Transportieren auf die Hinweise auf der Verpackung

achten.

WARNUNG!

EX

Explosionsgefahr
Wird die Maschine an einem explosionsgefährdetem Ort aufgestellt, kann es zur Explosion und zu
schweren Verletzungen durch herumfliegende Teile führen.
▶ Maschine nicht an einem explosionsgefährdetem Ort aufstellen.

ACHTUNG!
Temperaturen unter 0°C während Transport/Lagerung führen zu Funktionseinschränkungen.
▶ Vor Installation die Maschine für 24h bei Raumtemperatur (min. 15°C) lagern.

5.2 Transportieren zum Aufstellungsort
▶ Möglichst in der Verpackung auf der Palette transportieren.
▶ Geeignete Transportmittel (Hubwagen, Kran u.s.w.) verwenden.
▶ Beim Einsatz von Gabelstapler Maschine mit Holzbalken unterlegen.

5.3 Verpackung entfernen

VORSICHT!
Stromschlaggefahr, Brandgefahr
Beim Auspacken der Maschine kann das Anschlusskabel beschädigt werden und zu Verletzungen
durch Stromschlag oder Brand führen.
▶ Beim Auspacken der Machine Anschlusskabel nicht beschädigen.

Ecomax Plus H 615
Installation
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▶ Verpackungsmaterial und Zubehör aus der Maschine entfernen.
▶ Maschine auf mögliche Transportschäden überprüfen.

5.4 Maschine aufstellen

WARNUNG!
Stromschlaggefahr, Brandgefahr
Eindringendes Wasser kann zum Kurzschluss und zur Lebensgefahr durch Stromschlag oder
Brand führen.
▶ Maschine muss rückseitig zum Schutz gegen eindringendes Wasser abgedichtet werden.
▶ Falls dies nicht gewährleistet werden kann, muss eine Rückseitenverkleidung dazu bestellt

werden.

WARNUNG!
Quetsch- oder Stossgefahr
Bei freistehender Aufstellung kann die Maschine umkippen.
▶ Bei freistehender Aufstellung muss die Maschine gegen Umkippen gesichert werden.

▶ Maschine gegen die Wand abdichten, oder die optional erhältliche Rückseitenverkleidung anbringen.
▶ Ausbrüche aus dem rückseitigen Maschinengestell für Versorgungsleitungen etc. ebenfalls abdichten (Dich-

tungskit 01-539610-001 optional verfügbar).
▶ Maschine durch Drehen der Verstellfüße mit Hilfe einer Wasserwaage waagerecht ausrichten.
Maschine in der Ecke aufstellen:

▶ Seitlichen Wandabstand von 107 mm einhalten.
Maschine im Raum aufstellen:

▶ Die optional erhältliche Rückseitenverkleidung anbringen.
Auf Eckausführung umbauen:

▶ Korblaufschiene entsprechend der Durchschubrichtung (siehe Pfeile) umbauen.
Die vordere Seitenführung durch Lösen der Schrauben entfernen.

▶ Seitenführung entsprechend der Durchschubrichtung wieder anbrin-
gen.

 

 

Ecomax Plus H 615
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5.5 Elektrischen Anschluss herstellen

WARNUNG!
Stromschlaggefahr
Nicht sachgemäßer Anschluss an das Versorgungsnetz kann zu Lebensgefahr durch Stromschlag
führen.
▶ Die Maschine nur von Fachpersonal an das Versorgungsnetz anschließen lassen.
▶ Kabelmessung DGUV V3 durchführen.

HINWEIS: Um die elektrische Sicherheit der Maschine zu gewährleisten, muss diese an ein vorschriftsmä-
ßig installiertes Schutzleitersystem angeschlossen werden. Zusätzlich muss die Maschine bauseitig mit
dem Potentialausgleichanschluss verbunden werden. Die hierfür vorgesehene Anschlussschraube befin-
det sich neben der Kabeldurchführung.
Diese grundlegenden Sicherheitsvoraussetzungen sowie die fachgerechte Auslegung der bauseitigen
Hausinstallation müssen durch eine qualifizierte Elektrofachkraft überprüft werden.
Hobart übernimmt keine Haftung für Schäden, welche durch eine nicht fachgerechte Installation verursacht
werden! Eventuell geltende lokale Installationsvorschriften sind zu beachten!
Die Netzzuleitung muss über eine Trenneinrichtung (Hauptschalter oder zugängliche Steckvorrichtung)
angeschlossen werden.
Umrüstung auf eine abweichende elektrische Versorgung ist im Rahmen der auf dem Schaltplan enthaltenen Vari-
anten möglich. Im Schaltplan sind dazu gegebenenfalls notwendige Anpassungen von Software-Parametern
beschrieben. Entsprechende Anschlussschemata befinden sich in der Nähe der Anschlussklemmen.

5.6 Wasser anschließen

ACHTUNG!
Sachschäden
Die Verwendung alter Schlauchsätze zum Anschluss and die Wasserversorgungsanlage kann zu
Wasserschäden führen.
▶ Der mitgelieferte Anschlussschlauch muss zum Anschluss an die Wasserversorgungsanlage

verwendet werden.
▶ Alte Schlauchsätze dürfen nicht wiederverwendet werden.

HINWEIS: Maschine muss mit Trinkwasserqualität betrieben werden.
▶ Möglichst an warmes Wasser (max. 60°C) anschließen.
Wasserhärte:
‒ Maschinen ohne Enthärter: max. 1 °d = 0,18 mmol/l.
‒ Maschinen mit Enthärter: max. 30 °d = 5,3 mmol/l.
Fließdruck:
‒ Maschinen ohne Enthärter: 0,5 – 10 bar
‒ Maschinen mit Enthärter: 0,8 – 10 bar
‒ Bei höherem Fließdruck: Druckminderventil vorsehen.

▶ Überwurfmutter (G 3/4) des Zulaufschlauchs mit bauseitigem Absperrventil verschrauben.
▶ Zulaufschlauch nicht knicken oder zerschneiden.
▶ Eventuell notwendige Verlängerung muss mit einem geeigneten Druckschlauch ausgeführt werden z.B.

324088-1.

Ecomax Plus H 615
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5.7 Ablauf anschließen
Maschinen mit Ablaufpumpe

▶ Ablaufschlauch nicht lose auf den Boden legen und nicht knicken.
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Die Verbindung zwischen Maschine und bauseitigem Ablauf darf die maximale Höhe von 0,75 m nicht übersteigen.

Maschinen ohne Ablaufpumpe

▶ Ausreichendes Gefälle sicherstellen.
▶ Ablaufschlauch nicht knicken.
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Bei diesen Maschinenvarianten ist ein Bodenablauf zwingend erforderlich. Andernfalls kann Restwasser im Tank
und Schlauch verbleiben.

5.8 Dosiergeräte anschließen
Werksseitig sind einige Modellvarianten bereits mit integrierten Dosiergeräten ausgestattet. Beim Einbau oder
Umbau auf andere Dosiergeräte ist der Anschluss wie folgt vorzunehmen.
▶ Tank entleeren.
▶ Bauseitigen Hauptschalter ausschalten bzw. Stecker ziehen.
▶ Frontverkleidung entfernen.

Flüssigdosiergeräte anschliessen:

▶ Für die Klarspüldosierung ist oben am Boiler ein Dosiernippel vorhanden.
▶ Für die Reinigerdosierung Schlauch (PVC / Ø 6 mm außen × Ø 4 mm

innen) zwischen der Druckseite des Dosiergerätes und dem Dosier-
nippel (A) am Waschtank verbinden, mit Schlauchklemme sichern.

▶ Dosiergeräte einbauen beziehungsweise extern montieren.

Ecomax Plus H 615
Installation
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Pulver- beziehungsweise Blockreinigerdosiergerät anschliessen:

▶ Seitenverkleidung (je nach Anschluss links oder rechts) entfernen.
▶ Blechperforierung am Blechaußenmantel ausbrechen.

▶ Die dahinterliegende innere Tankwand gemäß benötigtem Anschluss-
durchmesser aufbohren.

▶ Dosieranschluss mit Tankwand dicht verschrauben.
▶ Buchsen des Kabelbaums mit den Dosiergeräten (max. 100 VA) verbinden.
Leitfähigkeitssonde installieren:

▶ Leitfähigkeitssonde vorzugsweise im flachen Bereich des Tankbodens installieren.
▶ Den Tank gemäß Sondendurchmesser aufbohren.

▶ Verkleidung(en) wieder anbringen.
▶ Bauseitigen Hauptschalter einschalten beziehungsweise Stecker einstecken.
▶ Dosiergeräte und die Sensorik einstellen.

6 Erste Inbetriebnahme

6.1 Spezielle Sicherheitshinweise
HINWEIS: Vor Inbetriebnahme der Maschine sind entsprechende elektrische Sicherheitsprüfungen nach
den jeweils geltenden lokalen Vorschriften durchzuführen!

6.2 Wasserhärte einstellen (Option)
Hinweis: Der Enthärter muss auf die vorhandene Wasserhärte (beim örtlichen Wasserwerk nachfragen) ein-
gestellt werden.

Ecomax Plus H 615
Erste Inbetriebnahme
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▶ Härtebereich gemäß Abschnitt 8.5 einstellen.

6.3 Salzbehälter befüllen (Option)

ACHTUNG!
Sachschäden
Versehentliches Füllen des Salzbehälters mit Reinigungsmitteln führt zur Zerstörung des Wasser-
enthärters.
▶ Salzbehälter nicht mit Reinigungsmittel füllen.

▶ Haube öffnen.
▶ Salzbehälterdeckel abschrauben und ~1 kg grobkörniges

(2-8 mm) Regeneriersalz einfüllen (keine Salztabletten
verwenden).

▶ Behälter mit Trinkwasser auffüllen (nur bei der ersten Inbetriebnahme).
▶ Achten Sie darauf, dass die Deckeldichtung schmutz- und salzfrei ist.
▶ Deckel wieder aufschrauben und fest anziehen.

ACHTUNG!
Sachschäden
Salzreste am Tankboden führen zu Korrosionsschäden.
▶ Salzreste manuell entfernen.
▶ Ggf. nach Abschluss Spülprogramm starten um Salzspuren vollständig zu entfernen.

6.4 Chemieansaugung vorbereiten
HINWEIS: Nur bei eingebauten Dosiergeräten

Wir empfehlen die Verwendung von HOBART Hyline Reiniger und Klarspüler.

HINWEIS: Ein Vermischen im Schlauch bei Wechsel der Chemieprodukte kann zu Kristallisation und
Beschädigung der Schläuche und Dosiergeräte führen. Dies wird durch Zwischenspülen mit Wasser (siehe
Abschnitt 8.7 und 8.8) verhindert. Nichtbeachtung führt zum Entfall der Gewährleistung und Produkthaf-
tung.

Ecomax Plus H 615
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VORSICHT!
Verätzung, Sensibilisierung an der Hautoberfläche, Vergiftung
Nicht sachgemäße Verwendung von Chemie oder Verwendung von ungeeigneter Chemie kann zu
Verletzungen führen.
▶ Nur handelsübliche Reiniger und Klarspüler (für den gewerblichen Gebrauch) verwenden.
▶ Anwendungs- und Sicherheitshinweise des Herstellers beachten.

WARNUNG!
Verätzung, Sensibilisierung an der Hautoberfläche, Vergiftung
Unsachgemäßer Umgang mit Reiniger bzw. Klarspüler kann zu schweren Verletzungen führen.
▶ Schutzausrüstung (Handschuhe, Schutzbrille, Schutzkleidung) tragen.

6.4.1 Externe Chemiekanister bereitstellen

Reiniger vorbereiten:

Ansaughöhe der Dosierpumpe: max. 1,5 m.
▶ Ansaugschlauch ohne Farbmarkierung beim Ansaugventil bis zum Boden des externen Vorratsbehälters ste-

cken.
Klarspüler vorbereiten:

Ansaughöhe der Dosierpumpe: max. 1,5 m.
▶ Ansaugschlauch mit blauer Markierung beim Ansaugventil bis zum Boden des externen Vorratsbehälters ste-

cken.

6.4.2 Schlauchbefüllung

Schlauchbefüllung gemäß den Anweisungen 8.7 und 8.8 durchführen.

7 Betrieb

7.1 Spezielle Sicherheitshinweise

VORSICHT!
Verätzung, Sensibilisierung an der Hautoberfläche, Vergiftung, Verbrennung
Wird die Haube während des Betriebes geöffnet kann Dampf austreten bzw. Waschlauge heraus-
spritzen und zu Verletzungen führen.
▶ Haube während des Betriebs nicht öffnen, Programmende abwarten.

WARNUNG!
Rutschgefahr
Auf dem Boden um die Maschine kann Feuchtigkeit entstehen und Ausrutschen verursachen.
▶ Entsprechenden Bodenbelag vorsehen, der bei Feuchtigkeit keine Rutschgefahr verursacht.

Ecomax Plus H 615
Betrieb

0000000334-001-DE / 16. Apr. 2024 15

DEInstallations- und Betriebsanleitung



7.2 Vorbereitungen zum Spülen durchführen

7.2.1 Maschine vorbereiten

▶ Korrekten Sitz von Wasch-/Spülarmen, Sieben und ggf. Standrohr überprüfen.
▶ Bauseitiges Absperrventil öffnen.
▶ Hauptschalter einschalten bzw. Stecker einstecken.
▶ Füllstand von Reiniger- und Klarspülerbehälter überprüfen.
▶ Haube schließen.
▶ EIN/AUS-Taste drücken.

87 6 9

Während dem automatischen Füllen und Aufheizen blinkt
die EIN/AUS-Taste blau und das Füllsymbol leuchtet.

86 9

Sobald die Maschine betriebsbereit ist leuchtet die EIN/AUS-
Taste grün und das Füllsymbol erlischt.

87 6 9

7.2.2 Spülgut vorbereiten

▶ Grobe Speisereste entfernen.
▶ Spülgut mit der Öffnung nach unten in Körbe setzen.
▶ Spülgut abbrausen.

7.3 Programm anzeigen und wählen

7.3.1 Übersicht Programme

Code Beschreibung
P1 für leichte Verschmutzungen
P2 für normale Verschmutzungen
P3 für starke Verschmutzungen
P4 / E Programm mit reduziertem Energieverbrauch für

leichte bis normale Verschmutzungen
hY Zur Reinigung der Maschine (siehe Kapitel 7.8)

Ecomax Plus H 615
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7.3.2 Programm anzeigen und wählen

▶ Durch Drücken der Programm-Auswahl-Taste im Modus
Betriebsbereit wird das aktuell ausgewählte Programm
angezeigt.

87 6 9

▶ Bei erneutem Drücken der Programm-Auswahl-Taste wird
das Programm rollierend gewechselt.

87 6 9

7.4 Spülen
▶ Korb in die Maschine schieben und Haube schließen.

EIN/AUS-Taste leuchtet blau.

87 6 9

Wenn das Programm fertig ist blinkt die EIN/AUS-Taste grün.

87 6 9

7.5 Maschine ausschalten
▶ Im Modus Betriebsbereit die EIN/AUS-Taste für 3 Sekunden

drücken.

87 6 9

EIN/AUS-Taste blinkt blau, Abpumpsymbol leuchtet

86 9

Wenn das Abpumpen abgeschlossen ist schaltet sich die
Maschine automatisch aus und die Beleuchtung der Taste
erlischt

87 6 9

Während des Abpumpens wird der Innenraum der Maschine automatisch gereinigt. Eventuell vor-
handene grobe Schmutzreste anschließend manuell entfernen.

Wenn die Maschine abgeschaltet hat:
▶ Hauptschalter ausschalten bzw. Stecker ziehen.
▶ Bauseitiges Absperrventil schließen.

Ecomax Plus H 615
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7.6 Tägliche Reinigung durchführen

ACHTUNG!
Sachschäden
Die Verwendung von nicht geeigneten Mitteln kann zu Korrosion oder Schäden an den Oberflä-
chen führen.
▶ Maschine nicht mit chlor-, säure- oder metallhaltigen Zusätzen reinigen.
▶ Keine Metallschwämme verwenden.

▶ Haube öffnen.
▶ Siebe herausnehmen und reinigen. Darauf achten, dass keine Schmutzreste in die Ansaugöffnung der

Pumpe gelangen!
▶ Maschinenbereiche, die nicht von der Wasserumwälzung der Selbstreinigung erreicht werden können (Hauben-

labyrinth, Rückseite Steigleitung etc.) reinigen.
▶ Siebe wieder einsetzen.
▶ Haube zur Belüftung offen lassen.

7.7 Wöchentliche Reinigung durchführen
▶ Schraubbefestigung an den Wasch- und Spülarmen lösen, die Wasch- und Spülarme herausnehmen und reini-

gen.
▶ Wasch- und Spülarme wieder einsetzen.

7.8 Hygienereinigung durchführen
Nach Erreichen einer vorgegeben Anzahl von Spülzyklen erfolgt der Hinweis "hY" im Display mit rot/grünem Blin-
ken der EIN/AUS-Taste. Dies zeigt an, dass eine automatische Hygienereinigung des Maschineninnenraumes
durchgeführt werden sollte.
▶ Vor dem Betriebsende Korb herausnehmen und 2 HOBART-Hygienetabs in den Innenraum der Maschine

legen.
▶ Programmwahl-Taste antippen.

87 6 9

▶ Hygiene-Programm "HY" anwählen.

87 6 9

▶ Haube schließen.
Während das Hygiene-Programm abläuft (Dauer ca. 10
Minuten) leuchtet die EIN/AUS-Taste blau.

87 6 9

Die Maschine pumpt zum Abschluß automatisch ab und schaltet sich aus.
Die Beleuchtung der Taste erlischt.

Ecomax Plus H 615
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Die Hygienereinigung sollte bei Bedarf schon vor Erreichen der vorgegebenen Spülzyklen durchge-
führt werden. Bei regelmäßiger Anwendung bleibt der Maschineninnenraum frei von Schmutz und
Ablagerungen.

8 Einstellungen

8.1 Übersicht Bedienermenü

Menüpunkt Funktion
01 Reiniger-Dosiermenge Einstellung
02 Klarspüler-Dosiermenge Einstellung
03 Wasserhärte Einstellung
04 Waschzyklen Anzeige
05 Schlauchbefüllung Reiniger Für Erstinbetriebnahme und Austausch Kanister
06 Schlauchbefüllung Klarspüler Für Erstinbetriebnahme und Austausch Kanister
07 - 10 Externe Wasseraufbereitung Rücksetzen

Restkapazität
Aktivieren/Deaktivieren
Ausgangskapazität

11 / 12 Temperaturen Standard / Thermolabel 71°
Anzeige

8.2 Bedienermenü öffnen und Einstellungen vornehmen
HINWEIS: Nur bei abgeschalteter Maschine möglich.
Zum Abschalten gegebenenfalls die Abbruch-Taste drücken.

87 6 9

Ecomax Plus H 615
Einstellungen

0000000334-001-DE / 16. Apr. 2024 19

DEInstallations- und Betriebsanleitung



▶ Haube öffnen.

▶ Abbruch-Taste gedrückt halten und EIN/AUS-Taste kurz
gleichzeitig drücken.

87 6 9

Erster Menüpunkt (01) wird blinkend angezeigt

87 6 9

▶ Haube schließen.

Nach Schließen der Haube kann zwischen den Menüpunkten
navigiert werden. Die obere Zeile der Anzeige zeigt die Menü-
Nr. an. Die untere Zeile zeigt den Einstell-Wert.

87 6 9

▶ Durch Drücken der Programmwahl-Taste wird der nächste
Menüpunkt aufgerufen.

87 6 9

▶ Durch Drücken der EIN/AUS-Taste (3 Sekunden) wird ein
Menüpunkt aktiviert. Der Einstell-Wert in der unteren Zeile
blinkt.

87 6 9

▶ Durch Drücken der Abbruch-Taste kann der Einstellvorgang
abgebrochen werden.

▶ Durch einmaliges Drücken der Programmwahl-Taste wird
der Wert erhöht. Bei dauerhaft gedrückter Programmwahl-
Taste erhöht sich der Wert stetig.

87 6 9

Ecomax Plus H 615
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▶ Durch Drücken der EIN/AUS-Taste wird der Wert gespei-
chert.

87 6 9

▶ Verlassen des Bedienermenüs durch Öffnen der Haube oder
Drücken der Abbruch-Taste.

87 6 9

Die Maschine wechselt in den Modus Aus.

87 6 9

8.3 Reiniger-Dosiermenge
Nur relevant bei eingebautem Dosiergerät.
▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „01“ anwählen

87 6 9

Die untere Anzeige zeigt den aktuellen Dosierwert, Voreinstellung: 2,3 g/l

Einstellbereich 0-9,5 g/l
Einstellung gemäß der Empfehlung des Reinigerlieferanten vornehmen und speichern.

8.4 Klarspüler-Dosiermenge
Nur relevant bei eingebautem Dosiergerät.
▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „02“ anwählen

87 6 9

Die untere Anzeige zeigt den aktuellen Dosierwert, Voreinstellung: 0,3 g/l.

Einstellbereich 0-2 g/l
Einstellung gemäß der Empfehlung des Klarspülerlieferanten vornehmen und speichern.

8.5 Wasserhärte einstellen
Nur relevant bei integriertem Enthärter.

Hinweis: Der Enthärter muss auf die vorhandene Wasserhärte (beim örtlichen Wasserwerk nachfragen) ein-
gestellt werden.

Ecomax Plus H 615
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▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „03“ anwählen

87 6 9

Die untere Anzeige zeigt den eingestellten Härtegrad in °d.

Einstellbereich 1-30

8.6 Waschzyklen
▶ Menü öffnen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „04“ anwählen

87 6 9

Nach Aktivieren des Menüpunkts mit der EIN/AUS-Taste
wird die Zyklenzahl wie folgt dargestellt (am Beispiel von
003456 Waschprogrammen):

87 6 9

Die Zyklenzahl wird immer als 6-stellige Zahlenfolge dargestellt.
Rollierend erscheinen zunächst die ersten 2 Stellen im unteren
Display. Im Display oben wird dabei "1-" angezeigt.

87 6 9

Dann folgend unten die mittleren 2 Stellen mit Anzeige "2-"
oben.

87 6 9

Abschließend die letzen 2 Stellen mit Anzeige "3-" oben

87 6 9

8.7 Schlauchbefüllung Reiniger
Nur relevant bei eingebautem Dosiergerät.
▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „05“ anwählen, untere Anzeige zeigt „0“.

87 6 9
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Einstellungen

22 0000000334-001-DE / 16. Apr. 2024

DE Installations- und Betriebsanleitung



▶ Aktivieren des Menüpunkts durch Drücken der EIN/AUS-
Taste (3 Sekunden).

87 6 9

Die untere Anzeige wechselt auf eine blinkende "1"

▶ Erst bei nochmaligem Drücken der EIN/AUS-Taste startet die Befüllung
(~ 95 Sekunden)

Vor der 1 blinkt ein Punkt zur Symbolisierung der laufen-
den Befüllung mit Reiniger

87 6 9

Durch Drücken der Abbruch-Taste kann eine laufende Ansaugung abgebrochen werden

Nach aktiviertem Füllvorgang muss das Ende nicht abgewartet werden. Es kann parallel auch die Befüllung des
Klarspülerschlauchs gestartet werden.

8.8 Schlauchbefüllung Klarspüler
Nur relevant bei eingebautem Dosiergerät.
▶ Menü öffnen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „06“ anwählen, untere Anzeige zeigt „0“.

87 6 9

▶ Aktivieren des Menüpunkts durch Drücken der EIN/AUS-
Taste (3 Sekunden).

87 6 9

Die untere Anzeige wechselt auf eine blinkende "1"

▶ Erst bei nochmaligem Drücken der EIN/AUS-Taste startet die Befüllung
(~ 175 Sekunden)

Hinter der 1 blinkt ein Punkt zur Symbolisierung der lau-
fenden Befüllung mit Klarspüler

87 6 9

Durch Drücken der Abbruch-Taste kann eine laufende Ansaugung abgebrochen werden

8.9 Externe Wasseraufbereitung
Nur relevant wenn aktiviert (siehe Abschnitt 8.9.3)
Hiermit kann die Kapazität einer externen Wasseraufbereitung bzw. eines Vorfilters anhand des berechneten Was-
serdurchflusses überwacht werden.

8.9.1 Rücksetzen

Setzt die Restkapazität wieder auf den Wert der Ausgangskapazität.

Ecomax Plus H 615
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▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „07“ anwählen.

87 6 9

▶ Nach Aktivieren des Menüpunkts mit der EIN/AUS-Taste
wird in der unteren Anzeige eine blinkende „1“ gezeigt.

87 6 9

▶ Durch nochmaliges Drücken der EIN/AUS-Taste erfolgt das Rücksetzen.
Das Blinken stopt

8.9.2 Restkapazität

Die Restkapazität zählt rückwärts vom eingestellten Ausgangskapazitätswert und kann wie folgt angezeigt werden:
▶ Menü öffnen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „08“ anwählen

87 6 9

Nach Aktivieren des Menüpunkts mit der EIN/AUS-Taste
wird die Restkapazität wie folgt dargestellt (am Beispiel
von 003456 Liter):

87 6 9

Die Restkapazität wird immer als 6-stellige Zahlenfolge darge-
stellt. Rollierend erscheinen zunächst die ersten 2 Stellen im
unteren Display. Im Display oben wird dabei "1-" angezeigt.

87 6 9

Dann folgend unten die mittleren 2 Stellen mit Anzeige "2-"
oben.

87 6 9

Abschließend die letzen 2 Stellen mit Anzeige "3-" oben

87 6 9

8.9.3 Aktivieren/Deaktivieren

Um die Kapazitätsüberwachung zu verwenden muss diese aktiviert werden.
▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „09“ anwählen

87 6 9

Untere Anzeige zeigt das aktuelle Setting:
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„0“ = deaktiviert
„1“ = Entmineralisierungspatrone (Annahme: 3 l/min)
„2“ = Reverse-Osmoseanlage (Annahme: 1,5 l/min)

8.9.4 Ausgangskapazität

Wert ist auf 14000 l voreingestellt.

Zum Anzeigen bzw. Ändern:
▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „10“ anwählen

87 6 9

Nach Aktivieren des Menüpunkts mit der EIN/AUS-Taste wird der
max. 6-stellige Wert wie folgt dargestellt (am Beispiel von 014000 Liter):

Es werden zunächst die ersten 2 Stellen im unteren Display angezeigt.

Im Display oben wird dabei "1-" angezeigt.
▶ Gegebenenfalls mit Programmwahl-Taste ändern.

87 6 9

▶ Durch Drücken der EIN/AUS-Taste werden die nächsten
zwei Stellen angezeigt.

87 6 9

▶ Gegebenenfalls mit Programmwahl-Taste ändern.
▶ Durch Drücken der EIN/AUS-Taste werden die letzten zwei

Stellen angezeigt.

87 6 9

▶ Gegebenenfalls mit Programmwahl-Taste ändern.
▶ Durch nochmaliges Drücken der EIN/AUS-Taste wird ein geänderter Wert gespeichert.

8.10 Temperaturen
Hier kann von Standardtemperaturen gemäß EN 17735 auf erhöhte Temperaturen gemäß NSF (Thermolabel
71°C) gewechselt werden. Dadurch verlängern sich die Programmlaufzeiten im Lastbetrieb.
▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „11“ anwählen

87 6 9

Untere Anzeige zeigt das aktuell eingestellte Setting:
„0“ = Standardtemperaturen
„1“ = erhöhte Temperaturen
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8.11 Temperaturen anzeigen
▶ Menü öffnen und Einstellungen vornehmen (siehe Abschnitt 8.2).
▶ Menüpunkt „12“ anwählen

87 6 9

Untere Anzeige zeigt das aktuell eingestellte Setting:
„0“ = Keine Anzeige der Temperaturen.
„1“ = Anzeige zeigt die maximale Temperatur, die während des letzten Spülprogramms erreicht wurde.
„2“ = Anzeige zeigt aktuelle Temperaturen von Boiler und Waschtank.

9 Anzeige Fehler und Hinweise

9.1 Hinweise
Die Ein/Aus-Taste blinkt grün/rot im Wechsel und nachfolgende
Hinweise werden mit einer Buchstabenkombination im Display
angezeigt.

87 6 9

Anzeige Ursache Abhilfe
SA Lt Regeneriersalz erschöpft. Regeneriersalz nachfüllen (siehe Abschnitt 6.3).
Ho od Füll-, Wasch- oder Abpumpprogramm

unterbrochen
Haube schließen

hY Hinweis "Hygieneprogramm durchführen" Hygienereinigung durchführen (siehe Abschnitt 7.8).

9.2 Fehler
Die EIN/AUS-Taste leuchtet rot und in der oberen Anzeige wird
„Er“ angezeigt.

87 6 9

In der unteren Anzeige wird der Fehlercode angezeigt (siehe Tabelle).

Fehlercode Ursache Abhilfe
01 Temperatur Boilersensor überschritten. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
02 Temperatur Boilersensor unterschritten. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
03 Thermostopp Boiler im Waschprogramm. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
05 Temperatur Tanksensor überschritten. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
06 Temperatur Tanksensor unterschritten. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
07 Grenzwert Drucksensor Boiler überschritten. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
08 Grenzwert Drucksensor Boiler unterschritten. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
09 Grenzwert Drucksensor Tank überschritten. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
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Fehlercode Ursache Abhilfe
10 Grenzwert Drucksensor Tank unterschritten. Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.
12 Wasserstandregulierung im Waschtank fehlge-

schlagen.
Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.

13 Füllprogrammüberwachung Drucksensor Tank. Maschine abpumpen.
14 Waschtankentleerung im Abpumpprogramm

Drucksensor Tank.
Ablaufschlauch ggf. reinigen und Maschine
erneut abpumpen.

17 Füllüberwachung durch Flügelradsensor. Wasserzulauf kontrollieren.
18 Füllüberwachung durch Wasserstandsmessung

im Boiler.
Wasserzulauf kontrollieren.

28 Füllstand Waschtank zum Programmstart zu
niedrig.

Die Maschine füllt selbstständig nach und startet
das Programm. Bei dauerhafter Fehleranzeige
informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.

29 Kapazität externe Wasseraufbereitung
erschöpft.

Teil- oder Vollentsalzungspatrone austauschen.

31 Füllüberwachung Wasserzulauf kontrollieren.
Informieren Sie Ihren HOBART-Servicepartner.

10 Fehlerbeseitigung

10.1 Unzureichendes Spülergebnis

Art der Störung Mögliche Ursache Abhilfe
Spülgut wird nicht sau-
ber.

Wascharm blockiert (muss sich von Hand
leicht drehen lassen).

Wascharme herausnehmen und gründlich
reinigen.
Auch den Wasserauslass in der Maschine
zum Wascharm auf Verstopfung untersu-
chen.

Die Wascharmdüsen sind verstopft (Sicht-
kontrolle).

Wascharm herausnehmen, Reinigungss-
topfen entfernen und den Wascharm so
lange gründlich durchspülen, bis alle Ver-
unreinigungen entfernt sind.
Reinigungsstopfen wieder einsetzen.

Klarspüldüsen verstopft (in der Regel durch
Kalk).

Klarspülarme herausnehmen und in sepa-
ratem Behälter entkalken.
Bauseitige Enthärtungsanlage auf Funktion
überprüfen.

Reinigerkonzentration ist zu gering oder zu
hoch.

Einstellung der Reinigerkonzentration über-
prüfen.

Grobsieb verschmutzt. Sieb herausnehmen, entleeren und säu-
bern.

Feinsieb verschmutzt oder mit Kalk zuge-
setzt.

Feinsieb herausnehmen, bei starker Ver-
schmutzung in Essigwasser einweichen.
Danach mit Spülbürste gründlich säubern
bis die Poren wieder frei sind.
Generell auf tägliche Reinigung des Feins-
iebs achten.
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Art der Störung Mögliche Ursache Abhilfe
Falsche Programmwahl bei stärker ver-
schmutztem Spülgut.

Programm mit längerer Waschdauer wäh-
len.

Spülgut trocknet
schlecht.

Klarspülerdosierung zu gering. Dosierung erhöhen.
Unzureichende Entfettung des Geschirrs. Reinigerkonzentration zu gering: Dosierung

erhöhen.
Eignung des verwendeten Reinigers über-
prüfen, ggf. stärkeres Produkt verwenden.
Verschmutztes Wasser in der Maschine
ablassen und neu füllen. Auf bessere Vor-
abräumung des Geschirrs achten.

Geschirrkorb ist nicht auf die Geschirrform
abgestimmt (Schrägstellung).

Geeignete Körbe verwenden, die Schräg-
stellung und damit Ablaufen des Wassers
ermöglichen.

Nach beendetem Spülgang bleibt das
Geschirr zu lange in der Maschine.

Geschirr unmittelbar nach Programmende
aus der Maschine nehmen, damit es an der
Luft schnell abtrocknen kann.

Schlieren und Flecken
auf Spülgut.

Zu hohe Klarspülerkonzentration (Schlie-
ren- oder Bläschenbildung).

Dosierung reduzieren.

Kalk- oder mineralhaltiges Wasser. Wasserqualität überprüfen.
Jedes örtliche Wasserwerk hat die Daten
über die Zusammensetzung des von ihnen
gelieferten Wassers und teilt Ihnen diese
auf Anfrage mit.
Richtwerte: Idealwert Kalk: 0 – 3 °d
(Gesamthärte). Idealwert Mineralgehalt: für
Gläser Leitfähigkeit max. 100 µS/cm, bei
Geschirr noch vertretbar bis max. 400
µS/cm.

Geschirrkorb ist nicht auf die Geschirrform
abgestimmt (Schrägstellung).

Geeignete Körbe verwenden, die Schräg-
stellung und damit Ablaufen des Wassers
ermöglichen.

Zu geringe Klarspülerdosierung führt zu
Flecken.

Klarspülerdosierung erhöhen.

Bei Maschinen mit eingebautem Enthärter:
Verwendung von falschem Salz (z.B. Tab-
letten).

Kein Tabletten-Salz verwenden.

10.2 Sonstige Störungen

Art der Störung Mögliche Ursachen Abhilfe
Gläser sind ganz oder
teilweise milchig.

Die Oberfläche der Gläser ist rau und
porös; es handelt sich um sogenannte
Glaskorrosion.

Neue Gläser verwenden, da keine Funkti-
onsstörung der Maschine vorliegt.

Glas-/Geschirrbruch. Verwendung ungeeigneter Geschirr- oder
Gläserkörbe.

Geeignete Körbe verwenden.

Ecomax Plus H 615
Fehlerbeseitigung

28 0000000334-001-DE / 16. Apr. 2024

DE Installations- und Betriebsanleitung



11 Wartung

Um die Aufrechterhaltung der Gewährleistung sowie einen dauerhaft sicheren, effizienten und störungsfreien
Betrieb der Maschine(n) zu erreichen, ist die fachgerechte Durchführung der vorgeschriebenen Wartungsarbeiten
erforderlich. Deshalb empfehlen wir den Abschluss eines Inspektions- oder Wartungsvertrages, der die qualifizierte
Betreuung durch speziell ausgebildete Kundendienst-Techniker nach einem den Betriebsbedingungen angepass-
ten Zeitplan sicherstellt.
Für Reparaturen und den Ersatz von Verschleißteilen müssen Original-Ersatzteile verwendet werden. Verschleiß-
teile sind z.B.: Dosierschläuche, Spülarmlager u.s.w. Ihre HOBART-Maschinen unterliegen in Deutschland der
Betriebssicherheitsverordnung und müssen, entsprechend den Prüffristen nach DGUV V3 (BGV A3), regelmäßig
durch eine Elektrofachkraft überprüft werden.

12 Entsorgung

▶ Der Maschinenbetreiber ist verantwortlich für eine umwelt- und sachge-
rechte Entsorgung der Maschine und ihrer Betriebsstoffe. Beachten Sie
dabei die nationalen und örtlichen gesetzlichen Bestimmungen und Vor-
schriften.

13 Produkthaftungsausschluss

Installationen und Reparaturen, die nicht von autorisierten Fachleuten oder nicht mit Original-Ersatzteilen vorge-
nommen werden, sowie jegliche technische Veränderung an der Maschine, die nicht vom Hersteller genehmigt ist,
führen zum Erlöschen der Garantie und Produkthaftung durch den Hersteller.
HOBART behält sich das Recht vor, an allen Produkten Änderungen oder Verbesserungen ohne Ankündigung vor-
zunehmen.
© HOBART GmbH, Offenburg 2024
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14 Konformität
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